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Beilage zu Nr . 2 ^3 - er Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , K. Oktober L87L.

deren Ernährer entweder noch nicht von den Fahnen heim¬
gekehrt oder außer Staude sind, ihren Angehörigen ohne
fremde Hilfe den Unterhalt zu verschaffen .

B Berlin , 2. Okt . In Bezug auf den Militäretat ,
welcher dem Reichstage vorgelegt werden soll , ist in
jüngster Zeit eine neue Wendung eingetreten. Früher war
es die bestimmte Absicht , in einem spezialifirten Etat die
Heeresbedürfnisse des Deutschen Reiches darzulegen. Man
verhehlte sich zwar nicht die vielfachen Schwierigkeiten einer
schleunigen Budgetaufstellung dieser Art , glaubte aber, mit
Aufbietung aller Kräfte chen Etatsentwurf rechtzeitig zu
Stande bringen zu können . Inzwischen haben Verhand¬
lungen mit einigen Bundesstaaten der Ausarbeitung des
Entwurfs Verzögerungen bereitet . Unter solchen Umstän¬

den ist als Aushilfe der Gedanke erfaßt worden, dem Reichs¬
tage die Verlängerung des seither für den Norddeutschen
Bund bestandenen Provisoriums noch auf die Dauer eines
Jahres vorzuschlagen und die später mit dem Bunde zum
Deutschen Reich vereinigten Staaten in dies Provisorium
aufzunehmen. Eine Beschlußnahme des Bundesrathes über
die Ausführung dieses Planes ist aber noch nicht erfolgt.

Oesterreichische Monarchie.
Linz , 29 . Sept . Der Landeshauptmann Graf Falken¬

hayn verweigerte die Annahme der Rechtsverwahrung ,
in welcher die verfassungstreuen Abgeordneten gegen die
Vergewaltigung protestiren und alle Wahlen und Be¬
schlüsse des illegalen Landtages und des LandeSauSschufleS
für null, nichtig und unverbindlich erklären .

A Die projektirte Landwehrbezirks-Eintheilurrg für Elsaß Lothringen.

Nr .
Stabsquartier und Name

des
Landwehrbataillons .

Kreis«, welche zu demselben
gehören.

Einwohnerzahl
approximativ . Kompagnie.

1 . Allkirch

Armee¬
korps .

4 . Allkirch , Mülhausen 123,000 Thann , Sulzbach , Dammerkirch und Hir -

2. Mülhausen 3 . Mülhausen 122,000
singen.

Mülhausen I . , N ., Nl . , Bartenheim.
3. Kolmar 5. Kolmar , Gebweiler 148,000 Münster , Kolmar , Rufach, Gebweiler .
4 . Schlettstadt 7. Schlettstadt , RappoltSweiler 148,000 Dambach, Schlettstadt , RappoltSweiler ,

5. Mols heim ii . Molsheim , Erstein 141.000
Kaisersberg.

Mölsheim , Schirmeck, GeiSpolShei« , Er -

6

7.

Straßburg

Hagmau

9.

6 .

Stadtkreis u . Landkreis Straß¬
burg

Hagenau Weiffenburg, Zabern
159,000
228,000

stein .

Straßburg l ., II , HauSbergen, Brumath .
Weiffenburg , Sulz , Hagenau , Bischweiler,

8 . Saarburg 10. Saarburg . EHLteau-SaliuS 121,000
Buckenheim , Bur -veiler, Zabern .

Salzburg , Dieuze, Rechicourt, Saarburg .
9. Saargemünd 2. Saargemünd , Forbach 132,000 St . Avola, Püttlingen , Saargemünd . BitsK .

10. Metz 1 . Stadtkreis u . Landkreis Metz 132 000 Metz I ., II . , ArS, Panze .
11. Diedmhofen 8. Diedenhoferr, Bolchen 130,000 Dicdenhofen, Cattenhofen, Mcherwies « und

Bolchen .

Deutschland.
Karlsruhe , 3. QL Die bereits erwähnte Verordnung

des großh. Ministeriums des Innern , die Beihilfe an die
aus Frankreich ausgewiesenen Badener betref¬
fend , lautet:

« us Grund höchster Ermächtigung au- großh. StaatSministeriu «

»om 23 . d. M ., Nr . 911 , wird zum Vollzug des Reichsgesetzes vom

44. Z«mi ». Z . »die Gewährung von Beihilfe an die an - Frank¬
reich au-gewiesenen Deutsche» betreffend" hinsichtlich der badischen
Staatsangehörigen verordnet :

Z 1. Die Vrrtheilung der au- Reich -mitteln gewährten Beihilfe

für die au« Frankreich au- gewiesenen Badener geschieht buch eine

von großh . Ministerium de« Innern ernannte Kommission. Die

Kommission besteht au « : 2 BerwaltungSbeamtm , wovon der eine

den Vorsitz führt , und 3 Bezirkiräthea aus dem Amtsbezirk Karls¬

ruhe oder den Nachbarbezirken.
8 2. Die Kommission thrilt die eingekommenen Anmeldungen in

sechs Klassen ein . Die I . Klaffe umsaßt : die ledigen Dienstboten,
Fabrikarbeiter , GewerbSgehilfen und die in ähnlichen Verhältnissen be-

sindlichm Personen. Die II . Klaffe : die verheiratheten oder vcrwitt -

wrten Personen der Klaff« I . Die III . Klaffe : die ledigen Personen

ohne eigenes selbständige « Geschäft , aber mit BrrufSarten , welche

höhere kommerzielle , technische oder wissenschaftliche Ausbildung erfor¬
dern. Die IV . Klaffe die verheiratheten oder verwittwete» Personen
der Klaffe HI . Die V. Klaffe : die Personen mit eigenem selbständi¬

gem Geschäft und einem Betriebskapital bi« zu 1000 fl. Die VI .

Klaffe : die Personen mit eigenem Geschäft und einem selbständigem
Betriebskapital über 1000 fl .

8 3 . Al« Gmndlage bei Eintheilung der Anmeldungen in diese

Klaffe» dienen der Kommission : 1) die eigene Kennmiß der Verhält¬

nisse, 2) die Erklärungen sachkundiger, zur AuSkunftsertheilung bei-

gezogeuer , mit de« Verhältnissen der Au-gewiesenen, beziehungsweise
des Nusweisungsorte « bekannter Personen , 3) di« in dm Anmeldun¬

gen geschilderten thatsächlichen Verhältnisse.
8 4. Der AuSgewiesme, der sich rechtzeitig angemeldet hat , erhält

in der I . Klaffe 100 fl ., in der II . Kl. 300 fl ., in der III . Kl. 200 fl.,
in der IV . Kl. 600 fl . , in der V . Kl. 1000 fl . , in der VI . « 1. 1500 fl.
Außerdem wird ihm für jeden Angehörigen eine weitere Beihilfe von
50 fl. zugelheilt. Zu den Angehörigen werden dir Frau und die im

Hause befindlichen Kinder gerechnet und außerdem nach dem Ermessen
der Kommission noch andere im Hausstand lebende Personen , für
welch« der AuSgewiesme zu sorgen hatte.

8 5. Die au« dem Elsaß AuSgewiesmm erhalte« jedoch sowohl
hinsichtlich der Klaffensumme , als der Beihilfe für Angehörige nur
die Hälfte de« Betrags , welcher dm au « andern Theilen Frankreichs
AuSglwiesenm zukommt.

8 6. Beträgt die EntschädigunzSforderung einer Anmeldung wem.

ger, als sich nach vorstehenden Bestimmungen ergeben würde, so wird
« ur die ««gemeldete Forderung vergütet. Vorschüsse , welche ein AuS-

gewiesener bereits erhalten hat , werden an der ihm zugewiesmm Bei¬
hilfe in Abzug gebracht.

8 7. Die Kommission setzt diejenigen im Großherzogthum sich
aufhaltenden AuSgewiesmm, deren Anmeldung keinem Anstand unter¬

liegt, durch d»S Bezirksamt ihres Aufenthaltsortes von dem Betrag
der ihnen zuerkannten Beihilfe mit Angabe der Klaffe, welcher sie zu-

getheilt wurden , und der Zahl der ia Betracht gekommenen Ange¬
hörigen gegen Bescheinigung in Kmntniß mit dem Bemerken, daß sie
hinnen acht Tagen bei Vermeidung des Ausschlusses etwaige Einwen¬
dungen gegen die beiden litzten Punkte mündlich oder schriftlich dem
Bezirksamt« anzuzeigen haben. Wird keine Einwendung gemacht, so
ertheilt das Bezirksamt, welchem ei» entsprechender Kredit eröffnet
werden wird , die Zahlungsanweisung und gibt davon den Beiheilig¬
ten Nachricht. In den anderen Fällen wird das Bezirksamt die Ein¬
wendungen der Kommission sofort zur Verbescheidung rorlegen.

8 8. Im Ausland befindlichen Personen wird die Kommission die
in 8 7 vsrgeschriebene Benachrichtigung unmittelbar durch die Post
rufenden und zur Erhebung etwaiger Einwendungen eine vom Tage
- er Aufgabe bei der Post laufende Frist von 14 Tagen mit der glei¬
ch« Wirkung , wie sie im 8 7 angegeben ist , bestimmen. Zugleich
wird die Kommission die Betheiligten auffordern , zur Empfangnahme
der Beihilfe entweder eine im Jnlande wohnende Person zu bevoll¬

mächtigen oder die ausländische Postbehörde zu bezeichnen , an welche
das Geld gesendet werde» soll. Für die Zusendung des Geldes gilt
die Beurkundung der Postbehörde als Empfangsbescheinigung.

8 9 . lieber unvollständige Anmeldungen macht die Kommission die

nöihigcn Erhebungen und erläßt sodann die in 88 7 und 8 erwähnte
Benachrichtigung.

8 10. Die Kommission entscheidet endgiltig über die gel end ge¬
machten Einwendungen .

8 11 . Aus der dem Großherzogthum zugefallrnen Entschädigung«-
summe werden weiter bestritten : 1 ) Die aus der Staatskasse bereits
geleisteten Unterstützungen. 2) Die an AuSgewiesene unter aurdrück-

lichem Vorbehalt der Abrechnung bezahlten Vorschüsse , soweit sie den
noch obigen Bestimmungen berechneten Antheil übersteigen. 3) Die
Kosten der Uebermittelungen der Zahlungen .

8 12. Ueber di- VertheilungSweise einer etwaigen Reste- bleibt
weitere Bestimmung Vorbehalten.

Karlsruhe , den 27 . September 1871 . Großh . Ministerium
de« Innern . — Jolly .

Berlin , 1. Okt . Die Fürsorge der Victoria -
Nfltional - Jnvalidenstiftung für hilfsbedürftige
Invaliden de« Kriegs gegen Frankreich und für Hinter¬
bliebene der gefallenen Kämpfer hat durch die Be¬
gründung der Wilhelm-Stiftung, an welche sich nunmehr die
Berechtigten zu wenden haben , ihr Ende erreicht . Die
Thätigkeit der Victoria-Stiftung bleibt aber nach wie vor
den Invaliden rc . der Feldzüge des Jahre- 1866 gewid¬
met . Ebenso ist sie in der Lage, aus einem besonderen
Fonds nothleidenden deutschen Kriegerfamilieu beizustehen ,

Vermischte Nachrichten .
— Die Fahnenweihe in Belfort . Nachdem durch Aller¬

höchste KabinetSordre vom 9 . August d. I . dem 2 . Bataillon des 8 .
Pommer 'schcn Infanterieregiments Nr . 61 eine neue Fahne verliehen
worden , fand am 18. September in Belfort die feierliche Weihe und
Verleihung derselben statt. Inmitten eines großen freien Platzes war
ein Altar erbaut . Da « 2. Bataillon war in kriegsmäßiger Ausrüstung
in einem gegen den Altar geöffneten Quarre ausgestellt, die übrigen
Bataillone de« Regiments und die Garnison von Belfort schloffen rück¬
wärts des Altars das Quarre . Auf einem Tische , 20 Schritte vom
Altar entfernt , lag die Fahne zum Nageln bereit. Um diesenTisch standen
das Offizicrkorps der ganzen Garnison und die Damen der verheiratheten
Offiziere, in erster Reihe die mit dem Nageln des Fahnentuchs betrauten
Offiziere und Mannschaften . Den ersten Nagel schlug dann im Namen
Sr . Maj . des Kaisers und Königs der Kommandant von Belfort ,
General Kcitter , den zweiten der Kommandeur der 8. Infanterie -
Brigade , General v. Wedel ! , den dritten der Regimentskommandeur ,
Oberst v. Mafsenbach, den vierten der Bataillonskommandeur , Oberst-
lieutenant Weyrach, ein, dann folgten die Offiziere und Mannschaften
des Bataillons in gegebener Zahl und Reihenfolge. Hierauf wurde
die Fahne , begleitet von 2 Offizieren, zum Altar gebracht und durch
den Divisionsprediger Erdner die feierliche Weihe nach kurzer, ergreifen¬
der Rede vollzogen. Demnächst machte die Fahne Front gegen das
Bataillon , welches Gewehraus nahm und präsentirie . Generalmajor
Kritter verlas nun die Allerhöchste Verleihungsordre.

Alsdann hielt General v. Wedcll , der seiner Zeit als Regiments¬
kommandeur da» Regimmt ins Feld geführt, eine begeisternde Ansprache
an das Bataillon , zur Treue gegen diese neue Fahne und zum Danke
gegen Se . Maj . de» Kaiser und König auffordernd. Unter drei¬
maligem donnerndem Hurrah , während die Musik den Präsent irmarsch
spielte , trat die Fahne auf ihren Platz im Bataillon , indem ihr somit
da« erste Honneur erwiesen wurde. Die Feier schloß mit einem Parade¬
marsch des Bataillons , wonach die Fahne reglemeniSmäßig in die
Wohnung des Regimentskommandeurs gebracht wurde. Ein gemein¬
schaftliches Mittagsessen vereinigte dann schließlich das Offizierkorps
der Garnison . Dem Kaiser wurde telegraphisch der unterthänigste
Dank von: Regiment und speziell vom 2. Bataillon übermittelt .

U München , 1 . Oki. Der gestrige Haupttag de« Münchener
Oktobersestes ging bei kaltem und unfreundlichem Wetter vor¬
über ; die Zahl der Zuschauer war im Vergleich zu drn Vorjahren eine
sehr geringe und selbst die Schaulribünen bliebe » fast ganz unbesetzt .
Da der König und überhaupt Niemand vom Hofe erschien , so war
der köaigl. Pavillon beinahe ganz leer . Um 2 Uhr begann die Preis -
vertheilnng für die ausgestellten Thiere und gegen drei Uhr da« üb¬
liche Pferderennen, das aus dem vom Regen total durchweichten Boden
seine Schwierigkeiten hatte.

ly . Die die! jährige Gencralve . sammlnig der . Deutschen Gesellschaft
für Anthropologie , Ethnologie und Urgeschichte "

hat (wie bereit« erwähnt) am 22. und 23. Sept . in Schwerin
stattgefuaden. Von Theilnehmern nennen wir unter den am Orte Ein¬
heimischen den greisen Archivrach » . Lisch , den berühmten Gründer
der Schweriner Alterthümer- Tammlunz , unter den Auswärtigen die
Prosessoren Virchow von Berlin (z. Z . Vorsitzender) , Schaaff -
Hause » von Bonn , Semper von Würzburg ( Generalsekretär ) ,
Witlich von Königsberg , Oberbergrath v. Dechen aus Bonn , vr .
Wibel aus Hamburg . Mehrere wichtig « Anträge wurden zu Be¬
schlüssen erhoben , so die folgenden : 1) DaS an den Universitäten und
in den größer» Städten Deutschlands vorhandene anthropologische Ma¬
terial soll nach den vorhandenen Katalogen zusammengestell: und diese

Zusammenstellung im . Archiv für Anthropologie" veröffentlicht werden.
2) Die bemerkenSwerthestm vorhistorischen Ansiedelungen in Deutsch¬
land (Befestigungen , Pfahlbauten , Höhlenwohnungen , Gräber und
Grabfelder ) sollen topographisch und kartographisch sestgestellt werden.
3) ES soll eine Statistik der Schädelformen in ganz Deutschland nach
einer vereinbarten übereinstimmenden Methode der Schädclmefsimg
unternommen werden. Für die vorgenannten Ausgaben wurde» be¬
sondere Kommissionen ernannt . Ferner wurde beschlossen , die deut-
schen Regierungen um wirksame Maßregeln zum Schutze hervor¬
ragender prähistorischer Altcrthümcr , namentlich der Steindenkmale ,
Erd - und Steinwälle , Gräber rc . zu bitten. Zum Vorsitzenden für
da« nächste Jahr wurde Pro ' . Ecker in Freiburg , zu Stellvertre¬
tern die Prof . Virchow und Schaasfhausen , zum Generalsekre¬
tär vr . v. Fr an tz in « und zum Kassier Buchhändler Gross , die
beiden Letzierm in Heidelberg, ernannt . Zum nächsten Versammlungs¬
ort ist Stuttgart und zum lokalen Geschäftsführer Prof . O - kar
Fr aas daselbst erwählt .

— Preußenfeindliche Schlagwörter . Von vr . F .
Rauchfuß . Zürich , Schabelitz ' sche Buchhandlung . Der
Verfasser dieses Schnstchens , welcher gegenwärtig die Redaktion der
seit dem 1 . Okt. hierorts erscheinenden „Badischen Volkszeitung " lettet,
widerlegt mit unverkennbarem Scharfsinn und gründlicher Sachkemtt -
niß die von mannigfacher Seite mit unermüdlicher Beflissenheit gegen
den preußischen Staat in Umlauf gesetzten Anklagen. Er untersucht
zu dem Ende insbesondere . wie viel oder genauer wie überaus wenig
Wahrer die landläufigen Schlagwörter . preußischer CäsariSmus , Ab¬
solutismus , Militarismus , Feudalismus u. s. w." ausdrücken. Seine
Beweisführung stützt sich durchg hem« aus historische Daten , aus Zahlen
und sonstige unwiderlegliche Thatsachen , und bietet selbst dem Kenner
der preußischen SlaaiSzustände durch Vergleichung derselben mit den
Verhältnissen anderer Länder werthvoll - Aufschlüffe . Die Schrift ist
somit bei ihrem ehrlichen Streben nach unparteiischer und objektiver
Behandlung ihres Gegenstandes ganz geeignet , die wahre Bedeutung
Preußens hinsichtlich seiner deutschen und europäischen Mission in das
rechte Licht zu stellen , und sie wird deßhalb ebensowohl von unbefange¬
nen Gegnern dieses Staates zur Berichtigung ihrer Vorurtheile als
von seinen Freunden zur festeren Begründung ihres Wohlwollens mit
Nutzen gelesen werden.

Hamburg . 30. Srpt . Das Hamburg- Neu- Yorker Post -Dampf¬
schiff . Allemannia "

, Kapitän Baren ds , welches am 16. ds . von
hier direkt nach Neu - York abgegangm , ist gestern wohlbehalten
dort angekommen.

WitterungSbeobachtungen
der meteorologische » Station Karlsruhe.

30. Sept .
Barometer . Thermo¬

meter.
Fruchtig¬

keit La
Prozra-

tea.
Wi »d. Himmel. Witterung .

Mrgs . 7 Uhr 27" 7 .4" ' -s- 12,3 0,88 SW . bedrcklNe'
. el, Regen

Mtg «. r » 27" 5,9" ' -1- 13,2 0,78 rrüb
N-lchtS S , 27" 8,0 '" -1- 7.8 0,30 . w. bew . heiler.

1 . Ott .
Mrg «. 7 Uhr 27" 6,8" ' -I- 6,8 0,91 SW . bereckt trüb , Nebel
Mtg «. 3 . 8,1 '" -h 9,1 0,84 , Rege»
Nachts 9 „ 27" 2,4' " -t- 9,6 0,81 *

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kroenlein.

'



BW? 2 Oberarrrt Neuenbürg

erkauf einer Wasserkraft.
Hoborem Auftrag « zufolge wird «ine der K . wütttembergisLen Eisenbahnverwaltung gehörige ,

ca . 7V , Morgen große Wiese im Enzthal , zwischen Neuenbürg und Wildbed gelegen , zum Verkaufe auS -
gebvten .

Mit dem Grundstück ist eine zu mindestens 110 PserdekrSften bererbnete Wafferkrast verbunden ,
deren Ausnützung bei der günstige » Lage des Platz . « neben einer Eisenbahnstation äußerst vorthrilhaft
erscheint .

Zur weiteren näheren AuSkunfterthrilung . sowie zur Empfangnahme ron Offerten erklärt sich Unter¬
zeichnete Grelle gerne bereit .

Pforzheim , den 25 . September 1871 .
K . württemb . Eisenbahnbauamt .

(1781) Schmolle r .
D.io . 2. Jnman Linie .

Zwei Mal wöchentlicher Postdienst vi» Liverpool

Vau Antwerpen nach New -Aark
durch die berühmten Dampfer dieser Linie .

6177 ot 00M .
VI7I ot VVSUA .
VI7I ° f VVKSL » .
0177 ak S - llkLL .
0177 ot ULLAVL .

0177 ot l .0» 00 « .
0177 ot » ä » 0SLS7si » .
0177 ot MV - 70SL .
0177 ot kLLI8 .
0177 ot VLLM8708 .

VI77 ot » 087KLLI ..
V177 ot L» 7V8kt >.
0177 ot SäI .71 » 0LL .
0177 »k SKIS70I ..
0177 ot « 800L1 .7I .
0I7L »k SNVSSLU .

Diese Dampfschiffe führen sowohl die Post von England al « auch der Vereinigten Staaten von Nord -
Amerika und sind nicht nur allgemein bekannt wegen ihrer Größe , Stärke und besuemen Einrichtungen ,
sondern auch wegen ihrer schnellen Reisen zwischen Liverpool und New -Pork .

Passagiere können Billetc haben nach allen Theilen Nord -Amerika ' S .
Fracht -Uebernahme ab Antwerpen mit direkten Eonnaiffementen .
Billigst gestellte Pafsagepreise ab Antwerpen für Kajüten und Zwischendecks - Passagiere .
Um nähere Auskunft wende man sich an die Direktion

Lins » « » ,
so tzusi tiu kitill , ^ ntvsrpen ,

oder an Herrn I . M . Bielefeld in Mannheim 6 . Nr S in der
Rhcinstraße , oder

„ I . M . Bielefeld in F -retburg , Eisenbahnstraße 26 ,
„ Conrad Herold in Mannheim und
„ Walther ö» v . Reckow in Mannheim und deren Filiale :

Braun ök Go . in Kehl
D .44 . 2 . Nr . 366 . Karlsruhe .

Für Spekulanten und
Bauunternehmer.

Mehrere guigelegene Bauplätze in einem sehr be¬
suchten Badeorte sind ru veikaufen , und wäre nament¬
lich einem Spekulanten Gelegenheit geboten , ein ren¬
tables Geschäft zu machen .

Auskunft erth ilt W . Gutekunst , IS Karl -Frie -
dricbsstraße 19 . _

B .612 . 8 . Mannheim .

Nuhrkshlen,
bekannter ausgezeichneter Qualität empfehlen

Gerber 8L (Lonvp.,
_ Mannheim ._

D .S . 2 . S L ck i n g e r .

Wegen GeschasLsvergröße -
rung zu verkaufen :

Eine horizontale Dampfmaschine von einer Stärke
von 25 Pfersen mit Schwungrad , Condensatvr , Ex¬
pansion (Regulator auf dieselbe wirkend ) Die Ma¬
schine befindet sich noch in Wirksamkeit , ist im besten
Zustande und kann jederzeit eingcfehen werden . Nähere
Auskunft ertheilen die Herren F . U . Bully Söhne in
Siickinge » .

B .S25 . 3 . Waldshur .

Weinkeller-Verkauf.
Ein in Endingm am Kaiserfiuhl allein für sich

sichender , äußerst günstig gelegener Lagrrkrker , ge¬
wölbt und mit Platten belegt , circa 1000 Ohm
fastend , ist nebst circa 800 Ohm durchaus guten Faß
billig zu verkaufen . Nähere Auskunst ertheilt

A . v . Kilian in Waldshut .
« .870 . 4 . Baden - Baden .

Für Wiederverkäufer !
garantirte echte rreapol Macaroni

( nur in suxers . prima Waare )
in Kistchen von IM Pfd . und 50 Psd . billigst zu be¬
ziehen von Florian Kühn ,

_ B aden - Baden ._
D .63 . 3 . St . Ingbert .

Franko Waggon
ab hier sind von mir I . Sorte gemischte Kohlen , den
Centner zu 28 kr. unter Nachnahme zu beziehen .
( Fracht bi « Karlsruhe 8, °/io Kreuzer .)

PH . Munzinger ,
_ _ St . Ingbert , Pfalz .

B .796 . 2. E o e n k o b e n .

Weinveesteigerung
zu Edenkoben in der Lheinpfalz ( Eisen¬

bahnstation ) .
Dienstag sie« 10 . Oktober uächsthi« , Morgms

12 Uhr , zuEdenkobeninder Wohnung der Frau
Witlwe Felddausch , lasten diese und Herr Baptist
Feldbausch , Kaufmann in Landau , abtheilungS -
halber öffentlich versteigern :

75 Fuder Hcrrheimer , Ungsteiner und Förster
1368er und

27 Fuder 1869er Ungsteiner und Herxhrimer
Wein .

Proben werden vom 20 . September an wöchentlich
jedesmal Montags und Donnerstag « , Morgens von
11 — 12 Uhr , und außerdem am BersteigerungStage
verabreicht .

Sdenkobe » , den 16 . September 1871 .
Börsch , k. Notar.

t.
D 66 . 1 . Nr . 1346 . Stasi

steigerung.
Aus der Berlaisenschaft der j - Ziegler Ignaz Götz

Ehefrau , Maria Anna , geü . Edelmann , von hier
werden der Erbthrilung wegen am

Montag den 9 . Okober d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

im Gasthaus zum Sternen dahier nachgenannte Lie¬
genschaften zu Eigealhum öffentlich versteigert :

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller , neu

von Stein erbaut .
Ein zweistöckiges mit gewölbtem Keller von Stern .
Beide Wohnhäuser aneinander gebaut , an der Büh -

lerthälerstraße dahier gelegen .
Eine einstöckige Back- und Waschküche mit Zrmmer -

werkstälte , von Stein und Riegelwänden .
Eine zweistöckige Scheuer und Stallung , die Hälfte

von Stein , das Neblige von Holz und Rrcgelwänden .
Ern zweistöckiges Ziegelotrngebäude , theils von

Stein , theils von Niegelwänden .
Eine einstöckige Zregelirockeirhütte . Anschlag

10,OM fl.
Sodann ein neunbaules . noch nicht vollendetes ,

zwei - und ein - haldstöckiges Wohnhaus mit gewölbtem
Keller , von Estin ; ferner der Platz , worauf die Ge¬
bäulichkeit -» stehen , nebst Hvsrailhe , Genrüs - und
Baumgarien , im Flächengehalr von zusammen 1 Mor¬
gen 140 Ruthen , an der Bühlerthalerstkaße dahier ge¬
legen , neben Weg und Peter Wohlgemuich Wtttwe ,
vorne » Straße , hinten Domärmiärar . Anschlag

10,OM fl.
Sämmtlichs Gebäulichkeiten mit dem Flächeninhalt

bilden ein geschlossenes Ganze , und sind ihrer vortheil -
haften Lage wegen auch noch nebst der Ziegelbrenneiei
zu jedem großen G -jckäftSbetricbe besonders geeignet .

2.
Ein Viert - l 2 Ruthen 9 ' Wiesen im Stötig , neben

Aufstößer ( Wassergraben ) und Philipp Krrchller . An¬
schlag . . 200 fl.

Auf der Gemarkung Kappel :
3 .

Vier Viertel 48 Ruthen 47 Fuß Acker in der Stall¬
bühn , einerseits Gemeinde Bühl , anderseits Weg .
Anschlag . 550 ß .

4 .
Drei Viertel 34 Rüchen Acker in der Schatzmatte ,

cinerieils Gemeinde Kappel , anderseits Stefan Eisen .
Anschlag . 650 fl.

Bühl , den 23 . September 1871 .
Bürgermeisteramt .

Schütt .
Fra aß , Rathschr .

Bürgerliche Rechtspflege
Warnung .

C .464 . Nr . 13,943 . Offen bürg . Bor dem
Erwerb des Einlagebuchs Nr . 120 de« Vorschußvereins
Offenburg , in welchem die Einlage de« ft Kaufmann «
Dominik Löffler von hier mit IM fl. bescheinigt ist ,
wird oewarnt .

Osfenbsrg , dm 28 . September 1871 .
Grotzh . bad . Amtsgericht .

Junghanns .
LaLnugSversiignugeu .

C.429 . Nr . 26655 . Heidelberg . I . S . des
Tüncher « Karl Brecht von Heidelberg als Vor¬
mund des Philipp Wimmer von da , Kläger , und
der Susanns Wimmer von da , Beiklägerin , gegen
Philipp WillmS in Hochheim , BeN . , Alimentation
betr -, hat Herr Anwalt Fass dahier , Namens de«
klagenden Theils , in der Eingabe vom 24 . August
1870 vorgetragen :

Am 18 . März 1870 hat die ledige Susanns Wim¬
mer dahier außerehelich ein Kind , Namens Philipp ,
geboren und Beklagter habe in der Zeit vom 22 .
Mai bis 17 . September 1869 mit der Mutter des
Kinde « den Beischlaf vollzogen ; Letztere sei ganz ver¬

mögenslos , Beklagter dagegen habe einen wöchent¬
lichen Verdienst von 8 bi« 10 fl. als Bierbrauer
und ein Vermögen von mindesten « 2000 fl . DaS
Begehren der Klage geht dahin , den Beklagten zur
Bezahlung eines wöchentlichen ErnLhrungsbeitragS
von 48 Kreuzern bis zum zurückgelegten vierzehnten
Lebensjahre des Kindes zu rerurlherlen .

Dies wird dem an unbekannten Orten sich auf¬
haltenden Beklagten mit der Aufforderung eröffnet , sich

binnen 8 Wochen
über die Klage dahier vernehmen zu lasten , widrigen¬
falls das ThatsäLlrche derselbm für zugestanden an¬
genommen , jede Einrede für versäumt erklärt und
nach dem Klagbegchren , soweit es in Rechten begrün¬
det ist, erkannt würde .

Zugleich wird demselben aufgegeben , einen dahier
wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller Ein¬
händigungen innerhalb der Frist anher namhaft zu
machen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen und
Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie
ihm eröffnet worden wären , an der Gerichtstafel
dahier angeschlagen würden .

Heidelberg , den 27 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kiefer .
Orffentliche Aufforderungen

C .456 . Nr . 5652 . Pfullendorf .
In Sachen

der Gantmasse des David Widmer
in Heiligenholz .

gegen
unbekannte Dritte ,

. Aufforderung zur Klage betr .
Beschluß .

Rubrizirte Gantmasse besitzt aus der Gemarkung
Heiligenholz untenverzeichnete Liegenschaften , welche
David Widmer von Heiligenholz vor mehreren
Jahren durch Tausch erworben hat . Mangels Nach¬
weises des EigenthumerwerbeS Seitens der Ver¬
tausche ! verweigert das Gewährgericht die Offen -
kundigmachung der Tauschverträge .

Auf Antrag de« Massenpflegers ergeht daher die
Aufforderung ,

binnen 4 Wo ch en
in den Grund - und Psandbüchern nicht eingetragene ,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte oder
lehenrechtltche oder fideifommissarische Ansprüche anher
geltend zu machen , widrigens dieselben für die Auf¬
geforderten , aber nicht Erscheinenden im Verhaltniß
zum neuen Erwerber verloren gehen .

s . 2 Morg . 3 Brlg . 79 >/ft Rth . Acker im Gewann
Doschenacker , neben der Straße und Jakob
Blander .

b . 3 Morg . 2 Brlg . 45 Rth . allda , neben gleichen
Anstößern .

e . 38 Rth . Acker, Gewann bei den Dorren , beider¬
seits sich selbst.

Pfullendorf , den 28 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Lochbühle r .
C .416 . Nr . 6161 . Bor der « . Auf Antrag der

Erben de « Johann Peter Englert Eheleute von
Schillingstadr , nämlich Rathschreiber Freudenber¬
ger von da und Genosse » , werden alle Diejenigen ,
welche an nawbenaiinlen Grundstücken auf Gemar¬
kung Schillingstadt , in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte dingliche
Rechte oder lehenrechtliche oder fideikorrrmissarische An¬
sprüche haben , oder zu haben glauben , anfgefordert ,
»solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , ansonst sie den neuen Erwer¬
bern gegenüber für verloren erklärt werden würden .

1 .
L. B .Nr . 3395 . 3 Ruthen Baumgarien im Burken¬

grabe » , neben Johann Scheubec und Martin Englert .
2.

L. B .Nr . 100 . 41 Ruthen Acker im Wurmbsrg ,
neben Wilhelm Weber und dem Weg .

3 .
L .B .Nr . 3676 . 5Vi , Ruthen Baumgarten im Kuh¬

schwanz , neben Gottfried Müller und Christof Englert .
4 .

L .B .Nr . — 3 Ruthen Garten im Grund , neben
Jakob Weber und Johann Leist Erben .

5.
L.B . Nr . 4217 . 10 Rulb -n Garten beim HauS ,

neben den Gärten und dein Wohnhaus .
Borbcrg , den 23 . September 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Singer .

C .417 . Nr . 5340 . Gerlachshetm .
Beschluß .

Die Gemeinde Oberbalbach besitzt aus ihrer Gemar¬
kung nachbenannte Grundstücke :

1 .
Eine Kirche mit einem Thurm » itten im Ort , neben

der Balbach und Johann Hofmann .
2.

tzirca 20 Ruthen Baumpflanzung bei dem soge¬
nannten alten Kirchhof , neben der Balbach und Jo¬
hann Hofmanli .

3 .
Ein Pfarrhaus mit Scheuer und Nebengebäude ,

neben Baltin Röttinger und Adam Wülk , circa 1
Morgen Baum - und Gemüsegarten , neben dem Weg
und dem Wohngebäude .

Sin SchulhauS mit Oekonomiegebäude , neben der
Straße und Stefan Lanig .

5.
Eine Brechhütte außerhalb des Orts , neben Weg

und Johann Hann .
6.

Circa 3 Ruthen in 2 Parzellen im Ort , neben der
OrtSftratze , Peter Metzler und Michael Marken .

7 .
Eine Obstbsumschule mitten im Ort , neben der Bach

und Michael Düll .
8.

Circa IV - Morgen Gartenfeld mitte » im Ort ,
neben der OrtSstraße , Karl Mitnacht , Johann Hos -
mann und Stefan Lanig , von der Bach durchflossen .

9 .
Circa 20 Ruthen Platz bei der Zehntschener , neben

Andrea « Rausch , Schreiner , Adam Ruf , Nikolaus
Diemand und der Straße .

10.
Einen Steinbruch , circa 4 Morgen , auf der ReiS -

selderhöhe , neben Reisfelder Gemarkung und Adam
Hann und Theobald Karl .

Ern Eintrag im Grundbuch besteht nicht .
Aus Antrag der Gemeinde werden Alle , welche auf

diesen Grundstücken dingliche Rechte oder lehenrecht -
tiche oder fideikommifsarische Ansprüche zu haben glau¬
ben . aufgesordert , solche

binnen 2 Monate »
dahier geltend zu machen . widrigenfalls ste im 8er -
hältniß zur Gemeinde verlor «» gehen .

! Gerlachshetm , den 25 . Septemb - " 1871 .
i Großh . bad . Amtsgericht .
! Schwab .
! Begl . Hemmrich .
! C.414 . Nr . 13,490 . Mosbach . Johanne «

Frei Ehefrau , Rofina , geborene Müller . vonOber -
schcfflenz besitzt vorgebrachler Maßen aus der Gemar¬
kung Oberschefflenz folgende Liegenschaften :

1 ) 1 Bicrtel 28 Ruthm Acker im Kiliansbrunnen ,
neben Marlin Schuhmacher Erben und Karl
Reinold .

2 ) 28 Rurhen Acker im Scheibenacker , neben Mar¬
lin Banschbaq und Marlin Bender .

3 ) 1 Viertel Acker im Heinethal , neben Gg . Adam
Denzler Erben und Graben .

4 ) 2 Viertel Acker im kurzen Land , neben Johann
Georg Eiffier und Andreas Walter .

5 ) 1 Viertel 15 Rurhen Acker im Baadackcr , neben
Joh . Georg Seitz .

6 ) 25 Ruthen Acker im Zollstock, neben Georg Frei
Erben und Hirschwirth Spiegel .

7 ) 32 Ruthen Acker in der Ärüden , neben Mattin
Bender und Georg Feil .

8 ) 14 Ruthen Acker im Heinethal , neben Martin
Müller und Gg . Adam Gcdemer .

9 ) 35 Ruthen Acker im Reber , neben Andrea «
Banschbach und Georg Kniei .

10 ) 22 Ruthen Acker im Weiher , neben Marlin Käl¬
ber und Grorq Sinnig .

11) 1 Viertel 14 Ruthen Acker im Schwalbenteich ,
neben Sebastian Hitzkeld und Mathe « Sommer .

12 ) 36 Ruthen Acker im Loch, neben Martin Kälber
und Martin Schuhmacher Erbe ».

13 ) 34 Rurhen Acker in den Löser », neben Gg . Adam
Eiffler und Andreas Frei .

14 ) 28 Rurhen Ackn: ia der Grünödr , neben Mar¬
lin Kälber und Joh . Georg Bau r .

15 ) 35 Ru hen Acker im H,inbuchen , neben Georg
Adam Denzler » ad Jakob Hammel .

16 ) 1 Viertel 5 Ruthen Acker im Fruchienbaum ,
neben Martin Kälber und Wilhelm Binnig .

17 ) 1 Viertel 4 Ruthen Acker im Fledig oder Stra¬
ßen , neben Georg Eiffler und Georg Zilling .

18 ) 35 Ruthen Acker in der Klebigshöhe . neben Ge¬
org Zrlling und Anstößer .

19 ) 21 Ruthen Acker Himer der Kirchen , neben Karl
Denzler und Andreas Walrer .

20 ) 15 Ruthe » Acker hinter der Kirchen , neben Frz .
Josef Baier und Wilhelm Kniel .

21 ) 2 Viertel Acker im Berg , sogenannte Bückel -
Lcker , neben Marlin Bauer und dem Weg .

22 ) 21 Va Rurhen Acker in den Weingarten , neben
Marlin Banschback und Jakob Bender Erben .

23 ) 1 Viertel Acker im Ehrgrund , neben GeorgHoff -
manp und Marlin Bender .

24 ) 1 Viertel 6 Rurhen Acker im Ehrgund , nebe «
Peter Rüger und Ludwig Spiegel .

25 ) 27 Ruthen Acker im Scheibenacker , nebe » Karl
Denzler und Martin Banschbach .

26 ) 21 Ruthen Acker in den Salzlrögen , neben Fr .
Joses Baier und Gg . Adam Denzler Erben .

27 ) 21 Ruthen Acker im krummen Graben , neben
Georg Harrmann und unbekannt .

28 ) 38 Ruthen Acker in der Grüben , neben Karl
Banschbach und Wilhelm Harrmann .

29 ) 1 Viertel 3 Rurhen Acker im Hennethal , nebe «
Johann HLfsncr und Karl Banschbach .

30 ) 28 Ruthen Acker im Brrkig , neben Marti » Käl¬
ber und Gg . Adam Denzler .

31 ) 22 Ruthen Acker im Birkeg , neben Peter Noe
Erben und Anstößer .

32 ) 32 ' /r Nuihrn Acker im Beresbronnen , nebe «
Jakob Bender und Martin Knecht .

33 ) 38 Rurben Acker im Hedig und Rothcnram ,
neben Martin Becker , Bender Erben und Joh .
Georg Kniet .

34 ) 27 Rurhen Acker , m Lerche«, neben Friedrich
Reinold und Georg Feil .

35 ) 32 ' / - Ruthen Acker im LerchrZ , neben August
Bender und Friedrich Schwalb .

36 ) 9 Ruthen Acker im Spitzacker , neben Martin
Frei und Andreas Hammel .

37 ) 16 Rurhen Acker im Gereuth , neben Marti «
Sommer und Martin Müller .

38 ) 34Vr Ruthen Acker im Gereulh , neben Martin
Frei und Georg Binnig .

39 ) 33 Ruthen Acker in den Salzlrögen , neben Mar¬
tin Banschbach und Martin Bauer .

40 ) 11 Ruthen Acker in den Weingarten und Schol¬
lenweg , neben Martin Bender und Ferdinand
Gedcmer .

41 ) 22 Ruthen Acker in den Weingarten , neben
Martin Banschbach und Weg .

42 ) 22 ' /r Ruthen Acker im Schönlhal , neben August
Bender und Martin Banschbach .

43 ) 31 Ruthen Acker im Beresbronnen , neben Mar¬
tin Banschbach und August Bender .

44 ) Ungefähr 2 Viertel Acker in der Straßen , neben
Johann Adam Eiermann und Karl Zilling .

45 ) 10V , Ruthen Wiesen in der Helden und Aue »
neben Friedlich Schwalb und Friedrich Reinold ,

46 ) 13 Ruthen Wieftn in der Zehntwicsc , neben
Martin Bender und Perer Keilbach .

47 ) 11 Ruthen Wiesen in den Zehntwiesen , neben
Martin Zilling und Wilhelm Hartmann .

48 ) 11 Ruthen Wiesen im Mühlweg , neben Karl
Reinold und Sebastian Knecht .

49 ) 8 Ruthen Wiesen im Leirich , neben Gg . Ada «
Pf ffer und Gg . Adam Eiffler .

50 ) 24 Ruthen Wiesen im Weiher , neben Martin
Barst chbach und Hirschwirth Spiegel .

51 ) 13 Ruthen Wiesen im Ried , neben Georg
Kniel und Martin Baader .

52 ) 18 Rutben Wiesen tu der Frankenwiese , »eben
Frz . Joses Eberharbt und Georg Zilling .

53 ) 6 Rurhen Wirsen im Rittersbacher Weg , neben
Friedrich Reinold und Andreas Knecht .

54 ) 10 Ruthen Wiesen im Sec , neben August Ben¬
der und Martin Gedemer .

55 ) 9 Ruthen Wiesen im See , neben Georg Kniet
und JehanneS Rüger .

56 ) 13 Ruthen Wiesen im Weiher , neben Peter
Banschbach und Martin Kälber .

57 ) 9 Ruthen Wiesen in der Mühlnviese , neben
Sebastian Kühner und Martin Müller .

58 ) 9 Ruthen Wiesen im Weidach , neben Martin
Bauschbach und Martin Kälber .

59 ) 6 Ruthen Wiesen im Weidach , neben Augren -
zer und Ackerfeld .

80 ) 3 Ruthen Wiesen im Weidach , neben Andrea «
Frei und Jakob Hammel .

61 ) 4 Ruthen Wiesen im Weidach , nebe» « nguft
Hartmann und Ludwig Spiegel .



tz2) 10 Ruthm Wiese » im Weidach , nebe « Peter
Rüger un » Josef Sommer ,

tzg) Id Ruthen Wiesen im Weidach , neben Karl
Steinmetz und Andreas Holdermüller .

H4) IS Ruthen Wiesen im Weidach , neben Ferdi¬
nand Gedemrr und Joses Sommer .

H5) 8 Ruthen Wiesen im Weidach , neben Johann
Grämlich und Johann Rüger .

§6) 8 Ruthen Wiesen im Weidach , neben Andrea «
Holdermüller und Friedrich Angstmann .

67 ) 3 Ruthen Garten im Berg und Mädlebrucken ,
neben Martin Bender und Georg Hofmann .

68 ) 1 Ruthe Garten im Berg , neben Joh . Georg
Knecht und Marlin Bender .

69 ) 1 Ruthe Garten im Berg , neben Martin Käl¬
ber und Georg Frei .

70 ) 2 Ruthen Garten in der Kornmühle . neben Jo¬
hann Rüger und Theodor Hollenhach .

71 ) 1 Ruth « Garten in der Kornmühle . neben Seba¬
stian Hitzselt , und Gg . Denzler Erben ,

Auf Mittelschefflenzer Gemarkung :
72 ) 1 Viertel Acker im Kürtelgraben , neben Georg

Binnig und Georg Kniet .
73 ) 20 Ruthen Acker im Kürtelgraben , neben Ger

der Frei und Karl Binnig ,
deren Erwerbsritel im Grundbuch nicht eingetragi «
find .

Dem gestellten Begehren gemäß werden Diejenr «
gen . welche lehenrechtlichc , fideikommissarische An¬
sprüche oder dingliche Rechte an diesen Grundstücken
gellend machen wollen , ausgesordert ,

binnen 2 Monaten
die« dahier zu thun , widrigenfalls dieselben der gegen¬
wärtigen Besitzerin gegenüber als erloschen erklärt

würden .
MvSdach , den 31 . August 1871 .

Groph , bad . Amtsgericht .
S ch l e h n e r .

C .361 . Nr . 9299 . Bühl . Da auf die diessei¬
tige Aufforderung vom 10 . Juli d . I . , Nr . 8739 , keine
Anmeldung erfolgt ist, so werden die dort dezeichneten
Rechte und Ansprüche d«n Großh . DvmänenfiSkuS
gegenüber für erloschen erklärt .

Bühl , den 26 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

M u ß l e r .
Gante « .

C.462 . Nr . 5150 Gengenbach . Gegen den
Bierbrauer L . Kern von Gengenbach habe » wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtig¬
stellung « - und Vorzugöverfahren Tagfahrt anbe¬
raumt auf

Samstag den 21 . Oktober d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche i» der angesctztm Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzug « - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Bewcisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Mafsepfleger und
rin Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlahvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Mafse -
pflegers und GläubigerauSschusfeS die Nichterschcinm -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrrtend ange¬
sehen werden .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungenund Erkenntnisse nnt der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungs -
vrte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise den¬
jenigen im Auslande Lohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesenüetwüroen .

Gcngenbach , den 25 . September 1871 .
Großb . das . Amtsgericht .

N e u m a n n .
C.423 . A .G .Nr . 18,852 . Pforzheim . Geger

Schlosser Daniel Schmitt von hier haben wir Gan
erkannt und Tagsahrt zum RichtigstellungS - und Vor
zugsverfahren auf

Montag den 23 . Oktober d. I . ,
Vormittags S Uhr ,««geordnet .

Alle Diejenigen , welche «ns was immer für einenGrund Ansprüche an die Masse machen wollen , werdet
aufgefocdert , solche in der Tagsahrt , bei Vermeidung bei
Ausschlußes , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , ihre etwas
gen Vorzugs - und Unterpfandsrechte genau zu bezeichnet» nd zugleich die Beweisurkunden vorzulegen , oder beiBeweis mit anderen Beweismitteln anzutreten . In de:
Tagfahrt soll auch ein Mafsepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - und Nachlaßvergleickversucht werden . In Bezug a« f Borgvergleich uni
fine Ernennungen wird der Nichterscheinende als bei
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen . Der
Ausländern wird aufgegeben , bis dahin einen dahieiwohnenden Gewalthaber für den Empfang aller Ein
^ »»Zungen , welche der Partei selbst geschehen sollenP ."«stellm . widrigen « alle weiteren Verfügungen mi
Wirkung der Eröffnung an der Genchtstafel anaeschlaLen , bezw. den bekannten Gläubigern durch tue Pos»ugesendet würden .

Pforzheim , dm 20 . September 1371 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gärtner .
Nr . 4688 . Schönau . Gegen Müllerund Krcuzwtrth Johann Siedler von Membach

NA wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zurr?uchtlgstellungs - und VorzugSverfahren Tagsahrt an -«eraumt auf
Samtzag den 21 . Oktober d . I . .

früh 8V - Uhr .« v werden arLe Diejenigen , welche au - was immeiM eurem Grunde Ansprüche an die Garrtrnasse machenwollm , aufgefordert , solche in der anqesetzten Tagfahrt ,
A Vermcrdung des Ausschluffes von der Gant , per -

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
anzumelden und zugleich ihre etwaiger"bcrUnterpsandSrcchle zu bezeichnen , sowieMe Bewersurkunden vorzulegm oder dm Beweis durch« «wearmttel anzutreten .

w -rd ein Mafsepfleger und ei«
^

«uorgerauSschuß ernannt und ein Borg - oder Nach -

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahrer wohnenden
Gewalchaber für dm Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parier selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenrrtnissr mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungs¬
weise denjenigen im AuSlande wohnenden Gläubi¬
gern , deren AuscmheltSort bckanni ist , durch die
Post zugesendet würden .

Schönau , den 24 . September 1371 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W e i s s e r .
E .453 . Nr . 7208 . Philippsburg . Gegen

die Berlassenschast de« -st Schmied - Wilhelm Reiß
alt von Philippsburg baden wir Gant erkannt , und
es wird nunmehr zum RichtigstellungS - und Vorzugs¬
verfahren Tagfahrt anberaumt auf

Donnerstag den 19 . Oktober d. I . ,
früh 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus wa « immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmafse ma¬
chen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich , anzruneldm , und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , oder bin Beweis durch andere Beweismittel an -
zutretcn .

In derselben Tagfahrt wird ein Mafsepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlsßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleichc und Ernennung de« Mafse -
pflegers und GläubigerauSschufses oie Sttchterscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung . wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , dcrm
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Philippsburg , den 29 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgerichr .

Elsner .
"

Berichtigung.
Nc . 28,173 . Heidelberg . I « Gantausschrei -

ben ( Beilage zu Nr . 234 und 237 der Karlsruher
Zeitung ) ist Georg Kaiser statt „ Georg Reiser '
von Nohrbach gedrucki ; was hiermit berichtigt wird .

Heidelberg , den 29 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B e ck.
C .424 . Nr . 6925 . Meersburg .

Die Gant gegen Chirurg Julius Motz
von Markdvrs belr .

I . Alle Gläubiger , welche bis zur heutigen Tagfahrt
ihre Forderungen n ' ckr angemrlbet haben , werden von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

II . Die Ehefrau des Gantschulener «. Viktoria , geb.
Seyfried , wird g - mäß 8 1060 der P .O . für berech¬
tigt erklärt , ihr Vermögen von dem des Gantschuld -
nerS abzujvndern .

V . N . W .
Meersburg , den 28 . September 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
v. Stetten .

Z . Begl . : Haberstroh .
« .449 . Nr . 6927 . Achern .

Die Gant
der Ehefrau des Karl Berger von
Achern betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungenvor oder in der heutigen Tagsahrt nicht angemeldet
haben , werden hiermit von der vorhandenen Masse
ansgeschlossen .

Achern , den 28 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Himmel .
Lermogkktradsoodcrunge«.

8 .407 . Nr . 23 717 . Mannheim .
Die Gant gegen Wirth Jakob Schmidt
von Mannheim be >r .

Beschluß .
Mit Bezug auf 8 1060 der Prozeßordnung wird

ausgesprochen :
Es sei die Ehefrau des Gemeinschuldners

Luitgarde , geborene Spring mann , für be¬
rechtigt zu erklären , ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern , und habe die
Gantmasse die hierdurch entstandenen Kosten zu
tragen .

Mannheim , den 24 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Z e r o n i.
VerschollenheitS-Dersahrrn.

C .451 . Nr . 10426 . S S ck i n g e n . Müller
Josef Berger von Niederschwörstadt , der im Jahre1866 angeblich in die Schweiz gezogen und seitherkeine Nachricht von sich gegeben hat , wird auf An¬
trag seiner Ehefrau aufgefordert ,

innerhalb Jahresfrist
Nachricht von seinem Aufenthaltsorte in seine
Heimath zu geben , widrigenfalls er für verschollenerklärt und seine gesetzlichen Erben in den fürsorg¬lichen Besitz seines Vermögens eingesetzt würden .

Säckingen , den 27 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Stehle .
Nuß .

Lurrmmdiimnaen .
C .445 . Nr . 7662 . Ep pingen . Die MariaAnna Lipp , Tochter des Webers Rudolf Lipp von

Elsenz , wurde durch Erkenntniß vom 16 . d . MtS .
wegen bleibender GemüihsschwLche entmündigt ; Karl
Joses Wickenhäuser von Elsenz wurde als derenVormund bestellt .

Typingen , den 29 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K u g l e r .
Erde tuwetsuuge » .

C .415 . Nr . 6250 . Borberg . Wird , da eine
Einsprache nicht erfolgt , die Wittwe de« Maurer « Jo¬hann Müller von Berolzheim . Barbara , geboreneDerßler , von da in Best - und Gewähr der Bcrlas -
fenschast ihres Ehemannes emgewiesm .

Borberg , den 27 . September 1871 .
Großh .sbad . Amtsgericht .

Singer .

L 411 . Nr . 6251 . Borberg . Wirb , da eine
Einsprache nicht erfolgt , die Wittwe veS Adam König ,G S . , von Schweigern , Eoa Katharina , geborne
Dürr , in Besitz und Gewähr derBerlaffenschaft ihres
Ehemannes eingewie -m .

Borberg , den 27 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
C.452 . Nr . 8966 . W r e « l o ch. Die Wittwe

des Maurermeisters Paul Hack von Altwiesloch ,
Viktoria , geborene Fischer von da , hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihre « ge¬nannten Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche wird
stattgegeben , wenn nicht

innerhalb 2 Monaten
Einsprache dagegen erhoben wird .

WieSioch , den 27 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Erter .
C .450 . 1 . Nr . 6939 . Achern . Die Wittwe

des ft hiesigen Bürgers und Metzgermeister « Josef
Frietsch , Katharina , geb . Blust , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres ft Ehemannes gebeten . Diesem Gesuch wird
stattgegeben , wenn nicht

binnen zwei Monaten
Einsprache dagegen erhoben wird .

Achern , den 29 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Himmel .

SrdvorlaSongec .
C .443 . Gengenbach . Alois Karlein ,35 Jahre alt , von Königshofen , vomaliger Unterlehrer ,

seit mehreren Jahren an unbekannten Orten abwesend ,wird zu den Erbverhandlungen auf Ableben seines
Vaters , des Hauptlehrers Ignaz Kar lein von
Durbach ,

mit Frist von drei Monaten
und unter dem Bedeuten anher vorgeladen , daß im
Fall seiner Nichterscheinens die Erbschaft lediglich
Denjenigen zugetheilt würde , welchen sie zukäme ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Gengenbach , den 30 . September 1871 .
Großh . Notar .

Seitz .
C.443 Langenbrücken . Florian Thome ,

geb . 25 . Mai 1837 , von Mingolsheim , au unbekann¬
ten Orten abwesend , ist zur Erbschaft seines am 4.
Februar 1871 ft Vaters , Johann Thome , und seiner
am 24 . April 1871 ft Mutter , Katharina , geb . Lang
von Mingolsheim , berufen .

Derselbe wird hiermit
mit Frist von 3 Monaten

zu dm Theilungsverhandlungen mit dem Anfügen >

öffentlich vorgelaben , baß , wmn er nicht erscheint ,die Erbschaft lediglich Denen zugewiesen würde , welcherr
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erb -
anialls nicht mehr am Lebm gewesen wäre .

Langen brücken , den 23 . September 1871 .
Der Großh . Notar .

Merk .
C.441 . Mühlburg . August Scherer , Koch,

geb. 4 . August 1844 in Grünwmkel , vor mehrerm
Jahrm nach England gereist , ist am Nachlasse seine -
verstorbenen Vaters , de« gewesmen Bürger « und
Kupferdruckers Christian Scherer in Grünwinkel
erbberechtigt , sein Aufenthalt aber unbekannt .

Derselbe oder seine etwaigen Rechtsnachfolger wer¬
den anmit zu den Erbtheilungsverhandlungcn und
zur VermögenSempfangnahmc mit Frist von

3 Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich anher vorgeladm , daßi« ihrem Nichterscheinungssalle die Erbschaft lediglich
Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen fie
zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erban -
jalls nicht mehr gelebt hätten .

Mühlburg , den 24 . September 1871 .
Großh . bad. Notar .

M a t h o s .
E .442 . Mühlburg . Christoph Knoblvchi

volljährig , von Knielingen , der sich vor mehreren
Jahrm nach Nordamerika begeben haben soll und «
dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, ist zur Erbschaft
seiner Großmutter , der Christian Thum Wittwe ,Maria Katharina , geb. Hautz , von Knielingen be¬
rufen .

Derselbe wird anmit mit Frist von
3 Monaten

zur Vermögmsaufnahme und zu dm Theilungsver¬
handlungen anher vorgeladen mit dem Anfügen , daß
in seinem Nichterscheinungssalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen würde zugetheilt werdm , welchen fie
zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit de« Erban¬
falls nicht mehr gelebt hätte .

Mühlburg , den 19 . September 1871 .
Der Großh . Notar .

M a t h o S.

Haudelsregiftcr -EintrSge.
C .446 . Nr . 23113 . Freiburg . Nack Beschluvom Heutigen , Nr . 23113 , ist heute unter O .Z . 8

des Gesellschaflsrcgisters dahier die Firma : Gebrüde
Thoma in Freiburg eingetragen worden . Jnhabe
sind die ledigen Kaufleute Dominik und Hieronymu
Thoma , von welchen jeder die mit dem 3. k. Mts .
beginnende Gesellschaft vertritt .

Freiburg , dm 29 . September 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

G r ä f f.

Amtsgerichtsbezirk Freiburg . Ort L>t . Peter .
ÖeKerrtliche Mahnung

Die Bereinigung der Grund - und Uuterpfandsbücher der Gemeinde
St . Peter betr .

C 337 . St . Beter . Aus Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Reg . -Bl . Nr . 30 , werden die innachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die dezeichnetenEinträge von Vorzugs - und UnlerpfandSrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechsMonaten erneuern zu lassen , widrigenfalls dieselben nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichenwürden .
St . Peter , den 13 . September 1871 .

Das Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :Bürgermeister Ruf . Pfeiffer , Notar .

Oe « Eintrags

Datum . Serke .

1 . Mai 1832 149s

25 . Mai -
10 . Nov . -

149b
155

16 . März 1834 159d

26 . Mai - 160 -

12 . März 1836 166 s

6 . Febr . 1838
6 . April -

170d
1,1s

31 . Jan . 1839
23 . Mai -

179d
181s

16 . Juni 1840 186b

14 . Okt . 1832 184

10 . Mai 1834 16

25 . Sept . - 22

18 . März 1835 28

2 . März 1836 44

3 . Juni - 50

19. Febr . 1838 80

27 . Mai 1840 132

16 . Mai 1841 150

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger .

Fridolin Wchrle hier , nun Salomo »
Wehrte da

Blasius Fischer wo ?
Mathias Grether , Taglvhner hier

Werkmeister Mathias Weber von hier

Andr . Kürner , Taglöhner in der s. g.
Schsfwäsch dahier

Joh . Schweizer in der s. g. Schaf -
wäsch dahier

Psandbuch Band 1.

Hofgprich -sadvokat Lutz in Freiburg

Josef Schwer , Bauer von hier
Mathias Schwer , Taglöhner von hier

und Ferd . Schwer , Bauer von hie
Benedikt Kreuz , Müller hier
Lorenz Schwer , Uhrenhändler hier

Josef Kürner , Krämer von hier , nur
Andr . KürnerS Wittwe hier

Lhurmwarth Nüßle in Freiburg
Maximilian K-tterer unter Vorm .

des Joh . Kelterer von hier
Karl Weber von hier und Theresia

Weber von hier , unbekannt wo ?
Mathias Keller , unbekannt wo ?

Joftf Schwe
'
zer , Joh . Nep . Schwei¬

zer, Hermann Schweizer , Andreas
Schweizer . Fridolin Schweizer , Lu¬
kas Schweizer , Ferdinand Schwei¬
zer , Theresia Schweizer , Alle unbe¬
kannt wo ?

Anton Löffler , minderjährig , von da
Meinrad Kämmerer . Wirth in Schö

nmbach
Christin » Waibel unbekannt wo ?
Meinrad Kämmerer , Wirth in Schö

nmbach
m Walpurga Grggis unbekannt wo ?

Grundbuch Band 1,
Jos . Reiner , Altjvkenbauer dahier lLorenz Kelterer , Stockbauer von hier ,I ft Rechtsnachfolger unbekannt

Snmdb«ch Band II.
Andreas Hüttich ' s Ehefrau , Amalie

geb . Amann hier

Jos . Willmann von hier , nun Lorenz
Schüler von hier

Joh . Ruf , Weber hier

Jos . Heim , ft Thierarzt hier , nun
Paul Ketterer , Schneider hier

Joh . Schlegel , Altvogt von Unter
ibcnkhal , und Marti » Wirbser , Alt -
bürg -rmrister von dort , nun Gre¬
gor GremmelSbacher und Veronika
Benitz , ledig , auf dem Lindenberg

Joh . Nus ' S Ehefrau , Anna , geb .
Rombach , nun Jos . Ruf , Maure ,
in Freiburg , und Joh . Ruf , Schrei¬
ner in Lenzkirch

Jos . Hüttich 's Eheleute von hier , nun
in Freiburg

Karl Theod . Benitz , Uhrenhändler
von hier

Lorenz Föhrenbach ft Wittwe , Maria ,geb. Beha . Rrchrsnachsolger unbe
kannt

Krämer Jos . Benitz Gantmafse vor
hrer

Oer ft Andreas Wursthorn von hier ,
Rechtsnachfolger unb -kannt

Oie ft Mathias Hüttich ' s Eheleut !
von hier , Rechtsnachfolge unbe
kannt

Jos . Tritschler , ft Bntschmbauer aus
dem Lindenberg , Rechtsnachfolger
unbekannt

Oer ft Joh . Schweizer im Schweizer¬
isch dahier , Rechtsnachfolger unbe¬
kannt

Oie ft Georg Tritschler « Eheleute von
hier , Rechtsoachfolger unbekanntOer ft Mathias Weber , Werkmeistervon hier , nun Karl Weber und
Theresia Weber vou hier , unbe¬kannt » » ?

Bettag
der

Fordernng .

'
Ist . kr .

33 r

10V
75

3405 28

4 23

150 48

203
300

3l

4S
498

1' /»

20V —

30V

1400

3050 —

60V —

700 -

300

250

2300

2800



I VH'

AmtSae iLt Na!d ?hut. _
Gemrinde Nnhwihl.

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Pfandbuchs-Einträgen . .

« 275 « SSwiKl . Auf Grund de« Gesetze« vom 5 . Juni 1860 (Reg. -Bl . Nr ? 30) werden die in nachstehende » Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren RHtsnachfolg « anfgefordcrt . die bezeichnet «

Einträge v,il Vorzu^ und Unterpfandsrechtm . wenn solch« noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern z» lasten. widrigenfalls d,e Emkäge nach « rttk .-l 4 de« erwähnten Gesetze« gestrichen

"" "
^ er ReLtSarund der in nachstehendem Verzeichnisse angegeben« Forderungen , welche in das Unt -rpfau - sbuch eingetragen sin » , bestedt in bedungen« , UnierpsandSrechten. und der Sicchl»giu »d der in da« Grund¬

buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufer« , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Andere« bemerkt rst .

Rüßwihl , den 29 . Juli 1871.
Da « Pfandgerichk :

Bürgermeister Mutter .

De « Eintrags

Datum . Seite .

27 . Jan . 1823

4 . Aug . -
2 . Sept . 1831

4 . Sept . -
2. Sept . -

16 . März 1832

16. Frbr . 1834

k. Juni

^ i. Febr . 1335
4 . Nov. -

20 . Aug. 1836
12. Dez. -

10 . April 1337

12. Nov.

13 . Juli 1838
6. Sept . -

15 . Sept .
31 . Dez.
15 . Juni 1839

6. Juli

21 . Aug. 1839
9 . Febr . 1840

>2 . Nov.

45
47
49

157
159
161
163
165
166
167
169
171
173
175
177
178
179
180
184
184
187
183
189
190
191
192
194
237

239
251
251
251
254
255
259
267
269

275

276
276
276
276
277
277
277
27
277
277
278
278
285

286
287

296
298

299
300
304
330
331

10
10
11
17
19

Namen , Stand und Wohnort
de » Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de« Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

1 . Einträge i« Grundbuch Band I für Rüßwihl .
Kaspar Zimmerman « hier

Xaver Lüttin hier
Konrad Wenk hier
Lader Zimmermann hier
Philipp Gromann hier
Fridolin Kaiser hier
Wendelin Gromann hier
Johann Hollinger hier
Marku » Mutter hier
Jakob Hutzler hier
Fridolin Zimmermann hier
Xaver Lürti» hier
Jakob Strittmaüer hier
Wendelin Ebi hier
Michael Slrittmalter hier
Leopold Siebold hier
Georg Srrittmatter hier
Joses Mutter hier

Derselbe
Johann Hollinger hier

sosef Gaßmann hier
.'onrad Gaßmann hier

Wcndelin Ebi hier
Johann Srrittmatter hier
Xaver Zimmermann hier
Mathias Gromann hier
Kaspar Mutter hier

Johann Mutter hier
Anton Mutter hier

Derselbe
do .
do .

Katharina Baldcnschweiler hier
Konrad Wenk hier
Mathias Gromann hier
Peter Zimmermann hier

Fidel Dreier

Kaspar Fromherz hier
Fridle Mutter hier
Xaver Strittmatter hier
Fridle Zimmermann hier
Eugen Siebold hier
Johann Mutter hier

Derselbe
do .
d».
do .

Pelag und Josef Ebner hier
Konrad Wenk hier
Philipp Gromann hier

Derselbe
Mathias Gromann hier

Fridolin WaSmer von Niederw .hl
Konrad Gaßmann hier

Ignaz Strittmatter hier
Fridolin Mutter in Tiefenstein
üenebikt Albiez hier
Mathias Strittmatter hier
Johann Mutter hier

Gamm affe des Fridle Zimmennann
hier

Gantmaste de» Martin Lütte hier
Jakob Eschbach hier

Derselbe
do .
do .
do .
do.
do .
do.
do .
do .
do .
do.
do.
do.
do .

Jakob Baldcnschweiler hier
Agatha Baldcnschweiler hier
Anten Baldenschweilechier
Anastasia Wenk hier
Agatha Baldenschweilechier
Meinrad Baldenschweil« hier
Vinzenz Wenk hier

Derselbe
do .

Gantmasse des Jaksb Hutzler in Tie
fe«stein

Dieselbe
Kacolina Meier in Amerika
Agatha Meier in Amerika
Julius Meier in Amerika
August Meier in Amerika
Theresia Fromherz hier
Jakob Flum hier
Fridle Fromherz hier
Jvsefkaiser 's Wittwe , Maria Ursula ,

geborne Vozelbacher, hier
Meinrad Baldenschweilec hier

Derselbe
do .
do .
do.
do.
do .
do .
do .
do .
do.
do .
do.

Verlassenschast de« Wendelin Gra
mann hier

Josef Zimmermann hier
Verlassenschaft des Wendelin

mann hier
Konrad Gaßmann hier
Sollstreckungsmaste des Josef Fluw

hier
Konrad Gaßmann hier
Joses Schmied von Görrwihl
Gantmasse des Baptist Mutter hier
Dominik Mutter hier
Josef Maier in Görrwihl

Gro -

2. Einträge im Grundbuch Band II für Rüßwihl .

Xaver Zimmeimann hier
Johann Mutter hier
Xaver Zimmermann hier
Stanislaus Warmer hier
Martin Mutter hier
Leopold Mutter hier
Kaspar Fromherz hier
Anton Mutter hier
Xaver Lüttin hier
Fridolin Strirtoiatter hier

Dominik Mutt .r hier
Derselbe

do .
do .
do.
ds.
do .
do.

Wittwe Adelheid Strittmatter hier
Dieselbe

Betrag
der

Forderung .

1043

647
130

96
184
208
11
36

1360
160
343
155
152

65
77
51
13
43
30
97

6
2

30
24

4
10

425

410
110
110
110
110
460

32
50

2000
500
505

55
255
180

28
199

73
33
32
26
38
23
16

161
11

6
32

11
72

11
40

425
220
200

34

30

60
97

150
61
16
25
37
10

150
55

Ltrasr rchtspfiege.
tiadnngru asd FahnLuugm .

C .476 . Nr . 2615. Karlsruhe . Die zur
Altersklasse des Jahres 1849 gehörigen Ludwig
Abend und Hermann Sarbacher von Burbach,
Adolf Engel , Hermann Ehrhardt , Leopold
Lehmann und Joseph Seyfried von Ettlingen
und Maximilian Barnabas Wsishauptvon Malsch
werden unter der Anklage des Ungehorsams in Bezug
auf die Wehrpflicht zur Havptverhandlung auf

Dienstag 31 . Oktober d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit dem Anfügen vorgeladen , daß im Falle ihres
Ausbleibens da« Urtheil nach dem Ergebniß der
Untersuchung werde gefällt werden und daß die Be¬
schlagnahme ihres Vermögens verfügt wurde.

Karlsruhe , den 30 . September 1871.
Großh» bad. Kreis - und Hofgericht,

Strafkammer .
Sach «.

Stritt .
C.482 . Nr . 1945. Mannheim . In An¬

klagesachen gegen Karcline Burkhard von Bubach
wegen Kindesaussetzung ist Tagfahrt zur Verhand¬
lung über die von der Großh . Staatsanwaltschaft
gegen das sreisprechende Urtheil der Straffammer
des Großh . Kreis - und Hofgerichts Freiburg vom
26 . August d. I . , Nr . 1799 ergriffene Nichtigkeits¬
beschwerde auf :

Samstag den 4 . November d . Z . ,
Vormittags 11 Uhr ,

dahier anberaumt , wozu Karoline Burkhard hier¬

mit vorgeladen wird .
Mannheim , den 30. September 1874 .

Großh . bad. Oberhofgericht.
Obktrcher .

A. M . Metz .
C.480. Nr . 8262. Triberg . Eisenbahnar¬

beiter Felini Baltista von Revo , Bezirks Eles , ist
auf Antrag Großh . Staatsanwaltschaft der Beihilfe
zu dem Verbrechen der Tödtung des Arbeiters Ignaz
Kargruber von Toblach , Bezirksamts Walsberg ,
angeschuldigt und ist dessen Aufenthaltsort zur Zeit
unbekannt .

Derselbe wird aufgefordert, sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , widrigenfalls nach dem Ergebniß
der Untersuchung das Erlenntniß würde gefällt wer¬
den .

Zugleich bitten wir , auf Felini zu fahnden und
ihn im Betretungsfalle anher abzuliefern .

Triberg , den 30. September 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Martin .
C.457 . Nr . 11,062 . Don auescking en . DaS

diesseitige FabndungsaussLreiben vom 21. d. M .,
Nr . 10,980 , wird hiemit zurückgenommen.

Donaueschingen, den 29. September 1871 .
Großh . bad. Amt-gericht .

Z - Pf .
Gäßler .

VerrvoltungsfLO ««
P«lizeisache ».

D .82. Nr . 6020 . Breisach . AdolfKling -en -
maier von Rothweil und L . Wilmersdorf Sohn

De » Eintrag «

Datum . Seite .

22 . Nov . 1840 21 8
1 . April 1841 38 I

40

16. März 1832 64 ?
65 1

- 66 ^
67 i
67 r

2. Mai 1833 91 1

10 . Frbr . 1834 94

z 95
27 . Juui - 102 I

11 . Juli - 103 1
» 103 S

3 . Juli - 105 °

19. Febr . 1835 111 1
21. Ökt . - 128 1
30 . Okt . - 121 r
18. Jan . 1836 127
16. Mai - 133

134
10. Juni « 135

1. Aug. - 136
20. Aug . - 139

» 140
22. Dez. - 142

12 . Juli 1837 144

6. Dez. - 145

2. Mai 1838 153

29. März 1839 171
2 . Mai - 174
9 . Febr . 1840 189

30. Mai - 196
20. Jan . 1841 212
22. April - 221

26 . April - 225

- 225

19 . Dez. 1831 50
! 29. April 1834 58

16. Febr . - 59
dl
63
64

, 66
2. Aug. 1336 70

27. Febr. 1839 79

14. Sept . 1832 38
30. Okt. - 40

4 . Juli 1833 43

7. Sept . 1834 58
IS . Jan . 1836 71

, 71
14 . April - 79

27. Mai 1839 81
29 . Dez. - 86

10. Jan . 1841 95

Der Bereinigungs - Kommissär :
Bleicher .

Philipp Zuber hier

Derselbe

Namen , Stand und Wohnort
de« Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohuvrt
des Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

Wittwe Adelheid Strittmatter hier
BvllstreckungSmasse de« Wendeliu Ebi

hier

4. Einträge i» Pfanddnch Band I . II für Rüßwihl .

Anastasia Wenk hier. Erbschast
Agatha Baldmschweiler hier
Vinzenz Wenk hier

Derselbe
do .

Josef Maier in Görrwihl . Bürg '
schaff

Franziska Zuber hier . Gleichstellung

Derselbe

Gregor Dannenberger hier

Derselbe

Agatha Fromherz hier

Fridvliu Zuber hier
Martin Ätbiez von Lochmühle . Gleich¬

stellung
Marlin Huber von Oberwihl
Benedikt Huber von Oberwihl
Johann Rudigier von Unteribach.

Kauf
Josef Zimmermann hier. Kauf
Theresia Fromherz hier. Kauf
Franz Kordei von Görrwihl . Kauf
Katharina Mutter hier. Kauf
Matthäus Dreier hier. Gleichstellung
Rofina Dreier hier. Ebenso
Gregor Wenk hier. Ebenso
Marlin Albiez in Lochmühle. Ebenso
Llastu « Lüttia hier. Kauf
Fridolin Fromherz hier. Kauf
Josef Kaiser'SWittwe , Maria Ursula,

geb. Vogelbacher, hier. Kauf
Gendarm Benedikt Haffmann von

Langenbrücken
Theresia Fromherz hier . Vormund¬

schaft
Verlassenschaft de« Wendelm E

mann hier. Kauf
Konrad Gaßmann hier. Bürgschaft

Derselbe. Kauf
Dominik Mutter hier. Kauf
Lorenz Schlaget« von Lausmburg
Joses Kaiser hier. Gleichstellnng
Gläubiger des Wendeliu Ebi hier,

Kauf
Wittwe Adelheid Serittmatter hier,

Kauf
Dieselbe . Kauf

5 . Einträge i« Grundbuch Band I für Tiefenstein .

Anton Buri in Schwerzen
Gantmasse des Jakob Hutzler von

Tiefenstein
Dieselbe

d».
do.
do .
do .
do .

BollstreckungSmasse des Michael L«ns-
ner von da

stein
Michael Trötschler von da

Fridolin und Gregor Mutter hier
Fridolin Ruch von Görrwihl
Fridle Mutter von Tiefenstein

4. Einträge im Psanditlch Band IfürTiefenstein .

Jakob Hutzler von da
Fridolin WaSmer von Niederwihl'

znaz Hoggenmüller 's Wittwe von
Tiefenstein

Jakob Baldenschweil« von da
Michael Schäfer von da

Derselbe
Huber ' s Wittwe von da

, Dieselbe
86 Fridolin und Gregor Mutter von da

Dieselben

I . Rudolf Geige in Basel
Franz Carbi« in Görrwihl
Magdalena Bornhausn in Aichen

Maria Eckert von Tiefengein
Franz Xaver Schäfer in Tiefenstem

Vormundschaft
Josef Schäfer von da. Ebenso
Karl Zimmermann von Görrwihl .

Kaution (verschollen )
Derselbe. Ebenso

Gantmasse des Jakob Hutzler von
Tiefenstein. Kauf

Dieselbe

67
2

24
10
15

2600

68
20
61

2300

154
154

40

728
460

29
182
253
347

68
2300

75
50

2500

700

32

425
4000

18
17Vr
1053

973

150

55

117
11

290
28
20

6812
106

54
400

154
14

250

60
294

294
392

392
6712

6712

17
4

20

27
27
30

14

4
5

19
21

Frk.
34
30

55
30

20
12

24
30

9
20

20

von Jhringen werden als Agenten der Gladbach«
Feuerversicherungs - Gesellschaft für den diesseitigen
Amtsbezirk bestätigt.

Breisach, den 29 . September 1871.
Großh . bad . Bezirksamt .

Schindler .
D .83 . Nr . 6029 . Breisach . Der ledigen Anna

Katharina Tschummi von Bickensvhl wurde ein
Reisepaß zur Auswanderung nach Amerika ertheilt,
nachdem sich Altbürgenneister Möcklin von Bicken¬
sohl für etwaige Schulden desselben haftbar erklärt hat .

Breisach, de« 29. September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sch indler .
D .84 . Nr . 5893. Weinheim . Valentin Gerst -

ner , verheiralheter , 30 Jahre alter Taglöhver , Niko¬
laus Masengarb , 15 Jahre alt , und Eva Masen -
garb , 13 Jahre alt , von Heddesheim erhielten heute
Reisepässe nach Amerika , nachdem sich Rathsdien «
Masengarb von Heddesheim für etwaige Schulden
derselben haftbar erklärt hat .

Weinheim , den 29. September 1871.
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
Dingeldein .

D .87. Nr . 6028. Breisach . Der ledigen Anna
Katharina Bär den Btckensohl wurde ein Reisepaß
zur Auswanderung nach Amerika ertheilt , nachdem
sich Johann Treff eisen von Bickensohl für etwaige
Ecbulden haftbar erklärt hat.

Breisach, den 29 . September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Schindler .

D .88 . 1 . Nr . 2185 . LeopoldShöhe .

Soumissions-Vergebullg:
Bei diesseitigem Hauptzollamte sind ca . 30 Zentner

abgängige Abfertigungspapiere vorhanden , die zur
Verwerthung an de» Meistbietenden unter - er Be¬
dingung ausgeschrieben werden, daß die Verstampfung
derselben unter der Aufsicht eines Bediensteten zu ge¬
schehen habe.

Die Herren Papiecfabrikanten , welche zur Ueber-
nahme dieser abgängigm Papiere geneigt sind , wollen
ihre Angebote pr . Zentner bis längsten« de» 14 . Ok¬
tober tz. I . franko bei uns einreichcn , an welchem
Tage dn Zuschlag an den Meistbietenden erfolgt.

LeopoldShöhe , den 29 . September 1871.
Großh . bad. Hauptzollamt bei Schusterinsel.

_ Kromer ._
D .115. 1. Nr . 720. Bonndors . ( Holzver -

fteigerung . ) Am Dienstag den 10 . d. M .,
Vormittags 9 Uhr , werden im WirthS --
hauS zu Ebnet

6 tannene Holländerstämme,
1460 , Baustämme ,
1340 » Sägklötze,

950 , Lattenklötze
au« den Distrikten Grimme ! und Welschberg öffentlich
versteigert.

Beinahe sämuttliches Holz liegt an dem s. g. Welsch -
weg .

Bonndorf , den 1 . Oktober 1871.
Großh . bad. Bezirksforstei.

Ganter .
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